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19.07. – 25.07.2026 Berliner Höhenweg – Zillertaler Alpen
Mayrhofen, Bezirk Schwaz, Tyrol, Austria

Du willst eine Woche raus aus dem Alltag – und rein in die Berge? Diese 7 Tage Hüttentrekking ab Mayrhofen im Zillertal
ist ein echtes alpines Highlight: Drei spektakuläre Passübergänge, jeden Tag die große Hochgebirgswelt der Zillertaler
Alpen, jeden Abend eine Hütte. Geführt, sportlich, verbindend: ideal für Gay Männer ab 40, die Lust auf Bewegung, Natur
und eine gute Gruppe haben – ohne Kitsch und ohne Partyprogramm. Die Durchführung ist garantiert.
Die Highlights auf einen Blick
• · Hochgebirgsnaturpark Zillertal: wild, ruhig, spektakulär · Drei großartige Passübergänge in neue Täler · Schönbichler
Scharte (3080 m): höchster Punkt der Woche · Berliner Hütte: denkmalgeschützt, historisch, überraschend komfortabel ·
Hüttenküche: ehrlich, regional, richtig gut (Kaiserschmarrn optional täglich)
Übernachtung & Komfort
Bis auf die erste Nacht übernachten wir in Berghütten meist in  Mehrbettzimmer (bei Engpässen Massenlager möglich).
Das Duschen ist in der Regel möglich (Ausnahme: Greizer Hütte) und erste Nacht in Finkenberg im Doppelzimmer.  Die
Hütten sind gemütlich, alpin, mit guter Tiroler Küche. Die Berliner Hütte ist ein echtes Erlebnis: ein denkmalgeschützter
Prachtbau aus der Gründerzeit.
Wir freuen uns auf deine Buchung bis spätestens 10. Juni 2026.  

Tour Facts
Language:
Deutsch, Englisch, Französisch
Duration:
7

Tour Type:
continuous

Tour Reiseverlauf

Tag 1 : Sonntag, 19. Juli 2026: Ankommen & Einstimmen

Um 15 Uhr treffen wir uns am Bahnhof Mayrhofen. Danach wandern wir gemeinsam in knapp drei
Stunden nach Finkenberg. Abends: gutes Essen, entspanntes Kennenlernen, Tourbriefing.
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Tag 2 : Montag, 20. Juli 2026: Rein in die Höhe

Ein Shuttle bringt uns morgens (nicht zu früh) zum Ausgangspunkt. Der Anstieg zur Kesselalm bringt
uns auf Betriebstemperatur – danach sind wir endgültig im Trekkingmodus. Am Nachmittag erreichen
wir das Friesenberghaus.

Parkplatz Kaserlahner (1170 m) – Kessel-Hütte (2220 m) – ÜNF Friesenberghaus (2477 m)

Reine Gehzeit 4.30 h, Distanz 8 km, Aufstieg 1400 m, Abstieg 100 m

Tag 3 : Dienstag, 21. Juli 2026: Hängebrücke & Schlegeisspeicher

Entspannt geht es zunächst zur Olpererhütte – inklusive legendärem Hängebrücken-Spot. Danach
wählen wir je nach Wetter und Gruppe die passende Route Richtung Schlegeisspeicher. Zum Schluss
steigen wir zum Furtschaglhaus auf.

Friesenberghaus (2477 m) – Olpererhütte (2390 m) – Schlegeisspeicher (1800 m) – Furtschaglhaus
(2295 m)

Reine Gehzeit (kürzere Variante) 5.30 h, Distanz 15 km, Aufstieg 700 Hm, Abstieg 900 Hm

Tag 4 : Mittwoch, 22. Juli 2026: Der Höhepunkt (3080 m) & Berliner Hütte

Heute wartet das Herzstück der Tour: die Schönbichler Scharte – der höchste Punkt der Woche. Oben
belohnt uns (bei gutem Wetter) eine Aussicht, die man nicht vergisst. Danach geht es über eine
seilversicherte Passage hinab – und wir erreichen die beeindruckende Berliner Hütte.

Furtschaglhaus (2295 m) – Schönbichler Scharte (3080 m) – ÜNF Berliner Hütte (2040 m)

Reine Gehzeit 6.00 h, Distanz 8 km, Aufstieg 900 Hm, Abstieg 1100 Hm

Herausforderungen des Tages: längere seilversicherte Passage im Abstieg, Schwindelfreiheit
erforderlich.

Tag 5 : Donnerstag, 23. Juli 2026: Seen, Scharte, Greizer Hütte

Ein sportlicher Tag: früh zum Schwarzensee, dann hinauf zur Nördlichen Mörchnerscharte mit letztem
großen Rückblick. Der Abstieg ist stellenweise gesichert und endet mit einer Leiter in den Talboden.
Zum Schluss noch einmal hinauf zur Greizer Hütte.

Berliner Hütte (2040 m) – Nördliche Mörchnerscharte (2875 m) – Floitengrund (1800 m) – ÜNF Greizer
Hütte (2226 m)

Reine Gehzeit 6.00 h, Distanz 9 km, Aufstieg 1.200 Hm, Abstieg 1050 Hm

Herausforderungen des Tages: drahtseilgesichert (technisch unkompliziert), Abstieg über Aluleiter.
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Tag 6 : Freitag, 24. Juli 2026: Lapenscharte & Eisenklamm

Noch einmal ein richtig schöner Hüttentag: erst über Steinplatten, dann hinauf zur Lapenscharte.
Später passieren wir die Eisenklamm (seilversichert) und queren in gleichbleibender Höhe Richtung
Kasseler Hütte.

Greizer Hütte (2226 m) – Lapenscharte (2701 m) – Eisenklamm (2020 m, versichert) – ÜNF Kassler
Hütte (2177 m)

Reine Gehzeit 5.30 h, Distanz 10 km, Aufstieg 750 Hm, Abstieg 700 Hm

Tag 7 : Samstag, 25. Juli 2026: Abstieg & Heimreise

Wir steigen in den Stillupgrund ab – je nach Variante bis zur Grüne-Wand-Hütte oder bis zum
Stilluperhaus. Von dort geht es per Bus nach Mayrhofen und individuell weiter nach Hause.

Kasseler Hütte (2177 m) – Stillupgrund (Grüne-Wand-Hütte 1440 m, Stilupperhaus 1200 m) – Mayrhofen
(620 m)

Reine Gehzeit 2.30 h (lange Variante bis Stilupperhaus, kürzere Variante bis Grüne-Wand-Hütte 1.30 h),
Distanz 8 km/5 km, Abstieg 777 Hm


